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]'etziée Lage 1m Schatten der 1ssion mit dem traurıgen Los in der
Heidenwelt vergsleichen, werden S1e trotz ihrer Leiden mıiıt innerer
Glückselisgkeit, Zufriedenheit, Geduld un Dankbarkeit, VOT allem
ber mıiıt irommer Hofinung un Sehnsucht ach dem besseren Jen-
seıits erfüllt 39 Wie 1m pflegenden Missionspersonal ritterlicher Hel-
tersinn un Welteroberung tür Christus Lebensinhalt un Arbeitsziel
wird, findet 1in den Pilegebefohlenen un Neubekehrten oft
tireue itarbeiter und starke Helterinnen als Brucht ihres carıtativen
orbildes %. Daher klingt der Lobeshymnus autf die missionarische
Caritas durch alle Jahrhunderte un Lager, wird insbesondere ıhr
geistiger Prozeß uınd psychischer KErfols auch VOnN akatholischer Seite
begeistert anerkannt41. S bleibt S1Ce eine Ruhmestat des Christen-
t{ums für die Vergangenheit, eın mächtiger Hebel dazu 1n der Gegsen-
wart un 1n unentbehrliches Postulat der Missionszukunf{t ?2,

Die deutsche evangelische Heidenmission.
Von rot Dr ] 1L Breisach.,

Als Ergänzung Uun! Fortiührung uUuNnserer letztjährigen Rundschau über die
protestantischen Missionen stellen WITLr ihr deutsches Missionswerk 1935
aut Grund des mıt obigem Titel versehenen ahrb der verein1g-
ten deutschen Missionskonferenzen dar, zumal diese sechr wichtige Quelle tür
die irüheren Jahre seiıtens der jeweiligen Missionsrundschau 1n der ZM "'über-
schen wurde, da S1e sich ausschließlich auft die allgemeinen Missionszeitschrif-
ten AMZ, EM. ZM  7U und iR  z nebst dem Kıirchl. Jahrb tür be-
schränkte Unsere Übersicht diene zugleich als Besprechung des Jahrbuchs
selbst, das außer der Rundschau VO Laiblin über die deutsche Missionsarbeit
(nach den Jahreshbherichten un Missionsblättern un ihrem zahlen-
mäßigen Stand (Ende VO Herausgeber (Dr. Walter Freytag) noch
andere wichtige un interessante Beiträge Aaus evangelischen Missionskreisen
enthält

39 Ebd (nach K F ischc>ir und Spieler) neben Bartoccetti 7ss
(Attrazione irressistibile) und 234 (Credidimus carıtati!).

ach Berg 170 f
41 Ebd 190 (Paulsen, Wenlock, Knaggs, Merz, King, Vest, Voltaire).

Vgl die Schlußsgedanken VO Berg U, 195 {$ Über die tern-
östliche Missionscaritas (in Indien, China, Japan uSW,) meıne Reiseberichte
(ZM 1931,

Dazu kommt noch das Jahrbuch 1935 \ Missionskonferenzen, hrg VO  -
Richter, das Iutherische Jahrbuch tür 1935 (jetzt das Jahrbuch tür Mis-
S10N 1935 der bayerischen Missionskonterenz (1936) und das Jahrbuch der
Ostasienmission 935/36 (vgl die Bücherschau VO Schlunk 100) Wegsen
Mangel Raum und Mitteln können WIFTLr treilich die beigefügte Statistik nicht
wiedergeben,

Kirche un! olk 1n der Missionserfahrung der Gegenwart (Ergebnisse
einer Studienreise zwischen Bombay, Schanghai und der Südsee) VO Heraus-
geber; Die sroße Ernte 1m Grasland Kameruns VO Kellerhals: Schöpfung,
Sünde und na 1n der afrıkanischen Heidenpredigst VO ohlrab; Was
Airika gekostet hat VO Funke:; Die Mission der „demütigen Eintalt“ (zur
Jahrhundertfeier der Goßnerschen Mission]} VO' Ihmels; Die Anfänge der Pom-
merschen Missionskonterenz und die Gründung des Verbands der deutschen
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In der Heimat leiden uch die evangelischen Missionsgesellschaiten
unter der steigenden Devisennot, die ihre Arbeit völlig 1n Frage stellte, bıs
ihnen VOoO der Reichsdevisenstelle Wege erötinet wurden, 11m wenıgstens die
tür Erhaltung ihrer ausend Missionskrätte und der Missionarsfamilien En

bedingt notwendigen Gelder beschalffen, während 1ene tür die mM183S10-
narische Arbeit selbst und den Unterhalt der Mitarbeiter (11 500) eln unge-
löstes Problem bleibt, das einer radikalen Neuregelung zwischen Mission
und Eingeborenenkirche drängt. Der deutsche evangelische Missionsrat
dankte datfür Wl1le tür die Ireue der Heimatgemeinde In seinen Versammlungen
un Kundgebungen VO Februar in Leipzig und VO April Neuendettelsau,
wobei er tür alie deutschen Gesellschatten VO sroßen Gelegenheiten, olfenen
{üuren un: weltweiten Aufgaben berichten wußte Die Herrnhuter Mis-
S10n konnte ihr 200jähriges Guyanajubiläum begehen und mıiıt den Baslern eın
Abkommen über die südwestliche Werbeiätigkeit und Verteilung ihrer Ein-
nahmen treifen Sämtliche (26) Missionskonterenzen veranstalteten uch
Jahrestagungen mit Missionsvorträgen VO Fachleuten der Missionaren

In Afrıka arbeiten die Basler und die norddeutsche Mission nıiıcht hne
Erfolge für die missionarische Ausbreitung und das kirchliche Leben SOWI1@E 1in
den Schulen, Seminarien und Spitälern, freilich vielfach behindert durch die
heidnische Gegenwirkung un die Konkurrenz anderer Missionen, nicht
letzt der katholischen, die VO eta her vorst6ßt un ganze Ortschatten ent-
reißt®, AÄus amerun melden die Basler wıe die Baptisten Bewegungen Zu

Evangelium hın und Zunahme der Taufbewerber 1im Gras-, Wald-, Kakaland
un bei den du, allerdings uch VO' Auflösung christlicher Zucht, Rücktall
1n die Geheimbünde und römischen Gegenangrifien In Südwest schreitet die
rheinische Mission ınier den Buschleuten rasch (mit 2500 Katechume-
nen), wird ber VO den. Herero abgelehnt, während die atholiken angeblich
1n die Gemeinden eindringen, hne Vorbereitung tauten un sogar Kinder ent-
führen sollen. AÄAuch 1n die übrigen <üdairikanischen Missionstfelder treibt Rom
se1ine Propaganda hinein, WOZU sS1e noch unter Mangel Mitteln und Kräften,
Wirtschaitsnöten und KRassengegensätzen leiden, daß die osakafiern Ve1I-

schlossen, die Swasi dagegen offen sind, die Berliner 137 Getautte zählen,

evangelischen Missionskonterenzen VO: Petrich: Aus unNnsSserem Konferenzleben
ohannsen nebst eıner Bücherschau VO Schlunk, einer tabellarischen

Übersicht der deutschen evangel, Missionskonferenzen, ihren Hauptveranstal-
tungen VO 1935 un wichtigen deutschen Missionsanschriltten.

(Jahrbuch 1936 der \ Mk,) ol („Die deutsche evangelische Mis-
S10N unter dem Kreuz ) An heimatlichen Berufsarbeitern zäahlt das Jahrbuch
17 11 der Missionsleitung, 170 1m Werbedienst und 1n der Verwaltung (nach
den Tabellen n, 26—028

Ebd. 91 Vgl 1935, 150 “  ber die Verstiändigung und Arbeitsgemein-
schaitt VO 1932 zwischen Berliner un Goßnerscher Mission,.

Rheinische, westfälische, lippische, braunschweigische, hannoversche,
sächsische Provinz und Freistaat), ostiriesische, hanseatisch-oldenburgische,
schleswig-holsteinische, mecklenburgische (pommersche nicht), ostpreußische
(auch tür Danzig, Polen un Lettland), schlesische (auch Brüdergemeine), Ost-
und westthüringische, hessische (für Hessen-Darmstadt und -Nassau), wurt-
tembergische und bayerische inach der Tabelle und den Hauptver-
anstaltungen 106 {{

701 .„Die sleiche Zeitung, iın der 11a Predigten un Bibelrätsel
liest, redet 1n einem anderen Artikel V OI  mR Missionar als einem Mann, der die
Leute mıiıt der Biıbel umm. macht, dem Kaufmann. mıt der Schnapsiflasche un:
dem Beamten mi1t dem Schießgewehr den Wes bereitet” (ebd 70)

Ebd (im Grasland handelt sich DU noch die Frage evange-
lisch der katholisch
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aber uch einen Stillstand der gar uC.  an verzeichnen, wenngleich die
Zusammenarbeit der Gemeinden und Missionen Fortschritte macht®. In
„stürmischem Vormarsch“‘ ist Bethel 1n Buhaya Christen mıt 2091 Be-
werbern], weniıger die Berliner und Leipziger Mission, nıcht durch den
Islam, sondern uch VO  3 den Weißen Vätern 1n Lupila und Ulanga bedrängt,
wıe Berlin uch Matumbi Kom verlor un!: ın Urunde Hunderttausende
katholisch geworden sind Mit der unst und unter dem Schutz des Negus
konnten uch die Hermannsburger ın Abessinien iıhre AÄArbeit weitertreiben 1

Im nahen Orient wirken der Jerusalemverein, da: syrische Waisenhaus,
die Kaiserswerther Anstalten, die Karmelmission, die deutsche Orientmissıon.
der Hilfsbund tür christliches Liebeswerk und die ägyptische Mohammedaner-
m1ss1o0n fernerhin segensreich, besonders durch Schule und Caritas, wWwWenlnn-

sleich sehr sehemmt durch die Verordnungen, die den katholischen wıe
protestantischen Geistlichen die Amtstracht und Religionsunterweisung Ver-

bieten %
In cı 1en holen die Basler, Leipziger und Breklumer

Eroberungen ausS, wogegsgen die Goßnerschen tationen und Schulen aufgeben
mußten un schwer die Verselbständigungsversuche ankämpfien, über-
haupt der AÄAutonomismus, Sdynkretismus un Skeptizismus starke Widerstände
auslöst f Mühsam seht uch die Arbeit der drei Südmissionen (Rheinische,
Basler und Berliner) 1n China N, un besser die der Liebenzeller,
Breklumer, Alianz- und Pilgermission unter anchen finanziellen und poli-
tischen Nöten, ber uch stärkerer Heranzıehung des einheimischen Ele-
ments 1 Die Ostasienmissi1on konnte ıhr Hospital 1ın T'singtau wı1ıe ihr Ptiarr-
haus 1n Kyoto wieder erötffinen und die VO:  } Liebenzell der japanischen and-
bevölkerung S1C zuwenden 1 Im niederländischen In dringen
die rheinischen Missionare aut Sumatra w1e aut Nias un den Mentawel, ber
uch die Basler aut Borneo und die Neukirchener aut ava 1n siegreichem
Authalten des islamitischen Ansturms, auf Neuguinea die Neuendettelsauer
1n Ulap un Mumeng sleichwie 1mM Inland und die Liebenzeller aut den Karo-
linen trotz der Schwierigkeiten VO allen Seiten weiter OT, während die
Rheinischen in der amerikanischen Mission aufgegangen sind 1

Ebd 7R Besonders Berliner und Brüdergemeine (ebd 751,) In Jo-
hannesburg Priester und 100 Nonnen der Brüder mıiıt prächtigen Kirchen
un: Schulen ebd 70) Ebd. über die Dienste, Kundgebungen un Anerken-
nung tür das Deutschtum.

Ebd. 76 1f „Drohung, Einschüchterung un: Bestechungsversuche den
Zu srölßten eil erfreulich standhatten Häuptlingen gegenüber, Untergrabung
des Vertrauens den evangelischen Missionar, Verschleierung des kon-
fessionellen Unterschieds, ZU: eil sogar Berufung auf das Kommen 1m Aut-
irag des evangelischen Missionars (?) werden berichtet” ebd. 76)

Ebd. Vgl 1935, über die protestantischen Afrikamissionen
n

Ebd 41 neben I uch über Juden und Mohammedaner sowle
die wirtschaiftlichen un politischen erhältnisse.,

&1 {f (auch über die allgemeinen Missionsfortschritte und -lage
Ebd l 88 Im ganzen 48 539 Gemeindemitglieder unter 6150 ausSWAar-

tigen Missionaren VO 138 GeselIschatten segenüber 2 702 486 katholischen
Christen mıt 145 Jahrestauten Aeb 88) Zum früheren Stand ZM 19395,

Ebd 1L, 1933 sab 1n Japan 243 077 Protestanten mit jährlichem
Durchschnittszuwachs VO 91010 neben 110 812 Katholiken mıiıt 1Ur 2500
(ebd90  15 Ebd. ff Vorher 1935, 41 Ebd über den hier nicht figurieren-
den Protestantismus in Südamerika,


